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Begrüssung
Vorstellung Talentförderung im Kanton Bern
Vorstellung der anwesenden Talentförderpartner
Angebot und Konzept der Talentförderschule Hochfeld 
Angebot und Konzept der Talentförderschule OZE Bolligen
Anmeldeprozess
Talentförderpartner und Talentförderschulen beantworten 

Fragen



Begrüssung und Einleitung
Information Regionale Talentförderung Bern–Mittelland, 18. Januar 2024

 Vier Regionale Koordinationsgruppen: Bern-Mittelland, Biel-Berner       
Jura-Seeland, Oberaargau-Emmental und Thun-Berner Oberland 

 Co-Leitung regionale Koordinationsgruppe Bern-Mittelland
 Talentförderung Region Bern-Mittelland: 

 Bern-Hochfeld, Koordinator: Tim Jäggi 
 OZE Bolligen, Koordinatorin und Schulleitung: Christine Vogt 
 Oberstufenschule Uettligen, Koordinatorin: Nicole Voyat
 Liebefeld Steinhölzli, Koordinator und Schulleitung: Adrian Trüssel



Berner Talente Schuljahr 2022/23
Information Regionale Talentförderung Bern–Mittelland, 18. Januar 2024

 Anzahl Talente, bewilligt für Schuljahr 2022/23 an einer 
Talentförderschule in der Region Bern-Mittelland: 157 Talente

 Talente, die im Schuljahr 2022/23 keine Talentförderschule besuchen 
(kein Bedarf oder fehlender Platz): 132 Talente  

 Anzahl Talente:
 103 Talente mit Wohnort Stadt Bern: 88 Sport, 14 Musik, 1 Tanz 
 186 Talente mit Wohnort ausserhalb Stadt Bern: 174 Sport, 12 Musik
Total: 289 Talente Region Bern-Mittelland: 262 Sport, 26 Musik, 1 Tanz  
Quelle: Bericht des Gemeinderats, 10.11.2022



Anwesende Talentförderpartner
Information Regionale Talentförderung Bern–Mittelland, 18. Januar 2024

 Musikschule Bantiger, Regula Zürcher

 Musikschule Konservatorium Bern, Marcin Grochowina

 VBMS Verband Bernischer Musikschulen, Reto Inäbnit

 nwt Nachwuchstanz Bern, Jürg Koch  

 Floorball Köniz, Markus Koch, René Berliat 

 STB-Leistungssport, Bruno Knutti  

 Badminton Regionalverband Bern, Felix Jäggi

 Schwimmklub Bern, Andrea Mucignat

 Synchro Bern, Fabienne Pulver

 Swiss Volley, Lorenz Rordorf  



Informationen zu den
Sportklassen Hochfeld 1



Informationen 
Sportklassen

 Wöchentlich mind. 2 Morgentraining

 Sportlektionen entfallen

 Weniger Schullektionen über die 3 Schuljahre (1x 
Musik, 2x BG, 1x NT, 1x WAH)

 Wöchentlich 3x eine Aufgabenhilfe und 2 
Lektionen ILF Sport (zusätzlich 180 Minuten 
betreute Zeit zum Lernen/Aufgaben erledigen)





Unterricht
• Schulmodell 4 (sek & real in der gleichen Klasse)

• Individualisierter Unterricht und Prüfungen nach 
Niveau

• Klassengrösse von ca. 16 – max. 24 SuS

• Kompaktes Lehrpersonenteam

• Neues Beurteilungskonzept nach Kompetenzen



Weitere 
Besonderheiten
• Tagesschulangebot mit Betreuung von 7.00 - 17.00 

Uhr (Mo, Di und Do)

• Berufsberatung für Leitungssportler BIZ Bern

• Dispensationen für Sport werden immer bewilligt

• Ausschluss aus den Sportklassen ist möglich: bei 
Fehlverhalten in der Schule oder bei Ausschluss aus 
den Clubs



Kosten
 Kosten für das Mittagessen am Montag, 

Dienstag und Donnerstag

 Kosten für administrativen Aufwand der 
Stadt Bern und Aufgabenstunden 
zwischen 500 – 700.- (1x im Jahr)

 Kosten für den Schulweg



Vorteile

 Gemeinsame Interessen/Leidenschaft 
in der Klasse

 Dispensationen für Trainings, Wettkämpfe, 
Nationalmannschaften, Stützpunkttrainings etc. 
werden bewilligt

 Schulbeginn nach Wettkampftagen
 Hausaufgaben, Testvorbereitungen finden zum 

grössten Teil in der Schule statt



Nachteile

 Lange Tage 

 Mittagessen nicht mehr zu Hause

 Eventuell langer Schulweg



Schnuppertage

• Ein Schnuppertag ist möglich. Jeweils am 
Montag, Dienstag oder Donnerstag 
zusammen mit einem Morgentraining.

• Die Anmeldung läuft über die 
Clubverantwortlichen.



Talentförderung



Integratives Modell für Sport und Kunst
• Teil einer Regelklasse
• zwei bis drei Morgentrainings bzw. Übungssequenzen möglich
• Dispensationen bis zu 12 Lektionen 
• wöchentlich drei bis vier Lektionen individueller Unterricht (TABO-

Lektionen)





Unterricht
• Schulmodell 3a mit Real-, Sekundar- und speziellen 

Sekundarklassen
• Klassengrössen von ca. 18 bis 28 Schüler*innen
• Unterricht nach Lehrplan 21 



Anforderung an die 
Schüler*innen
• Grosse Motivation für den 

Sport/Kunst und Schule

• Belastbarkeit

• Selbständigkeit



Besonderheiten
• Offener Mittagstisch
• Berufsberatung für Leistungssportler*innen (BIZ Bern)
• Dispensationen für Turniere, Trainingslager, Konzerte 
• Ausschluss gemäss kantonalen Regeln



Kosten
• Schulweg

• Individuelle Mittagsverpflegung



Vor- und Nachteile
Kolleg*innen ohne Talentfokus

gute Vereinbarkeit von Sport/Musik und Schule

Jährlich eine Sonderwoche und ein Schneesportlager
Zeit für Regeneration

 teilweise lange Schulwege



Prioritäten für die Aufnahme am OzE
• Schüler*innen aus Bolligen, Stettlen und Vechigen
• musische Talente
• Individualsportler*innen
• Mannschaftssportler*innen



Kontakt
• Christine Vogt: schulleitung.eisengasse@schulen-bolligen.ch
• Schulwebsite: eisengasse.ch -> Talentförderung



Anmeldeprozess an Talentförderschulen
Information Regionale Talentförderung Bern–Mittelland, 18. Januar 2024

Der Status ‚Berner Talent‘ ermöglich den Besuch einer 
Talentförderschule, unabhängig von der Wohnsitzgemeinde. 
Der Status ‚Berner Talent‘ garantiert keine Aufnahme in die 

gewünschte Talentförderschule, da die Plätze in den 
Talentförderschulen begrenzt sind. 
Die Anmeldung an die gewünschte Talentförderschule muss bis 

spätestens 15. Februar 2024 erfolgen. 
Die Anmeldung wird von der Talentförderschule an das Amt für 

Kindergarten, Volksschule und Beratung (AKVB) weitergeleitet.



Anmeldeprozess an Talentförderschulen
Information Regionale Talentförderung Bern–Mittelland, 18. Januar 2024

Das AKVB leitet die Anmeldungen an die Talentförderpartner 
weiter, welche das Talent nach den bestimmten Kriterien 
beurteilen.
Das AKVB erteilt auf Grund der Beurteilung des 

Talentförderpartners den Status ‚Berner Talent‘ und informiert 
die Talente, Eltern sowie die Talentförderschulen bis am 15. April.
Ab 22.4.2024 informieren die Talentförderschulen die Eltern und 

Talente.
Alle Informationen zum Anmeldeprozess sind im Flyer sowie auf 

der Webseite Hochfeld und OZE Bolligen aufgeführt.



Persönlicher Austausch 
Information Regionale Talentförderung Bern–Mittelland, 18. Januar 2024

 Für den persönlichen Austausch mit den Talentförderpartner 
begeben Sie sich in die entsprechend bezeichneten Räume. 
Der Austausch mit den Koordinatorinnen und Koordinatoren der 

Talentförderschulen findet im Singsaal statt.
Nach dem Austausch mit den Talentförderpartnern endet die 

Veranstaltung – es ist kein gemeinsamer Abschluss geplant.
Die Organisatorinnen und Organisatoren bedanken sich für das 

Interesse sowie für die Unterstützung der Talentförderpartner.


